
Förderung!
Die berufliche Qualifizierung ist nach AZAV zugelassen. 

Die für Sie zuständige Arbeitsagentur oder das Jobcenter 
informiert Sie über Fördermöglichkeiten (Bildungsgutschein).

Vorbereitung auf die 
Externenprüfung 
zum/zur staatlich 
anerkannten Erzieher*in 
(m/w/d)
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann melden Sie sich bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Ansprechperson

Fachbereich Berufliche Weiterbildung

Carolin Diefenbacher

Tel.: 02304 981060

E-Mail: diefenbacher@bildungundlernen.de

Bildung+Lernen gemeinnützige Qualifizierungs- und Beschäftigungsgesellschaft mbH, 
Unnaer Straße 29a, 59174 Kamen 
Vorsitzende der Gesellschafterversammlung: Silvia Gosewinkel MdL 
Geschäftsführer: Thorsten Schmitz 
Mitglied des AWO Bezirk Westliches Westfalen Dortmund, Kronenstr. 63 - 69 
Amtsgericht Hamm HRB 8897

Zugangsvoraussetzungen

Dieses Angebot richtet sich an Personen, die 

die formalen Zugangsvoraussetzungen für die 

Externenprüfung erfüllen: 

	 Mindestens Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

	 Gute Sprachkenntnisse (angelehnt an Niveau B2)  

	 Berufsabschluss als staatlich geprüfte*r Kinder-

	 pfleger*in, Sozialassistent*in oder Sozialassistent*in 	

	 mit dem Schwerpunkt Heilerziehung oder

	 Berufsabschluss mit dienlicher Fachrichtung oder

	 Nicht einschlägiger Berufsabschluss und eine ein-

	 schlägige berufliche Tätigkeit (min. sechs Wochen 

	 Vollzeit oder entsprechendem Umfang bei Teilzeit) 

	 in einem pädagogischen Arbeitsfeld oder

	 Abschluss einer zweijährigen Berufsfachschule oder 		

	 Fachoberschulreife in der Fachrichtung Sozial- und 

	 Gesundheitswesen und dem Erwerb der Fachhoch-		

	 schulreife oder

	 Einschlägige hauptberufliche Tätigkeit von mindestens 	

	 fünf Jahren (Vollzeit oder entsprechendem Umfang bei 	

	 Teilzeit) in einem pädagogischen Arbeitsfeld oder

	 Hochschulzugangsberechtigung und eine einschlägige 	

	 berufliche Tätigkeit von mindestens sechs Wochen 		

	 (Vollzeit oder entsprechendem Umfang bei Teilzeit) 

	 in einem pädagogischen Arbeitsfeld

Es ist erforderlich, die folgenden Unterlagen bis zum 

Beginn der Maßnahme vorzulegen:

	 Erweitertes polizeiliches Führungszeugnis ohne Eintrag

	 Nachweis des entsprechenden (Schul-)Zeugnisses

	 Praktikumsnachweis im pädagogischen Arbeitsfeld 

	 (für Teilnehmer*innen mit Hochschulzugangsberechti-	

	 gung oder einem nicht einschlägigen Beruf)

	 Infektionsschutzbelehrung nach §43 ISchG

	 Masernschutznachweis 



Ein Beruf mit Zukunft

Staatlich anerkannte*r Erzieher*innen sind gesuchte 

Fachkräfte. Ihre Tätigkeit beschränkt sich nicht nur auf 

die Kindertagesbetreuung. Erzieher*innen sind in Offenen 

Ganztagsschulen, Kinder- und Jugendeinrichtungen, KiTas 

u.a. tätig.

Ein Beruf für Sie

Sie beschäftigen sich gerne mit Menschen, bringen soziale 

Kompetenz, Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen mit? 

Sie sind aktuell auf der Suche nach einem passenden Beruf, 

sind arbeitslos oder haben nach einer Ausbildung keinen 

passenden Job gefunden? 

Dann könnte Sie unser Angebot interessieren!

Unterrichtsort 

Der Unterricht findet in unserer Bildungsstätte in Hamm 

(Goethestr. 8) statt.

2. Externenprüfung

3. Anerkennungsjahr

Vollzeit: 19,5 Monate

Wird von einem vom RBZ Arnsberg zugelassenen 
Prüfungsausschuss vorgenommen.

		 2704 	Std. 	 insgesamt
		 1744 	Std. 	 theoretischer 
				   Fachunterricht
		 960	 Std.	 Praktikum

Wir bieten Ihnen

	 die Vorbereitung zur Externenprüfung zum/zur staatlich 		

	 anerkannten Erzieher*in,

	 eine umfassende Beratung und Begleitung über den 

	 gesamten Zeitraum, 

	 Praktikumsstellen u. a. in KiTa und OGS Einrichtungen 		

	 des AWO Unterbezirks Ruhr-Lippe-Ems für die betriebliche 	

	 Lernphase,

	 begleitete Praxisphasen durch erfahrene Fachkräfte und 		

	 Fachdozent*innen sowie

	 Erfahrung und langjährige Zusammenarbeit mit Trägern 		

	 von pädagogischen Einrichtungen.

Übersicht über die Lernfelder

	 Berufliche Identität und professionelle 

	 Perspektiven weiterentwickeln 

	 Pädagogische Beziehungen gestalten und mit 	

	 Gruppen pädagogisch arbeiten

	 Lebenswelten und Diversitäten wahrnehmen, 

	 verstehen und Inklusion fördern 

	 Erziehungs- und Bildungspartnerschaften 

	 mit Eltern und Bezugspersonen gestalten sowie 

	 Übergänge unterstützen 

	 Institution und Team entwickeln sowie in 

	 Netzwerken kooperieren

	 Grundlagen sozialpädagogischer Bildungsarbeit

	 Sozialpädagogische Bildungsarbeit in den 

	 Bildungsbereichen professionell gestalten

1.	Theorie + Praxis


